
Buchungstelefon: 0 27 63/80 92 00
02 71/ 2 50 88 80

– Für weitere Informationen fordern Sie unseren Reisekatalog an. –

BUCHUNGEN DIREKT
BEIM VERANSTALTER

ZDF-Fernsehgarten Mainz
Verbringen Sie den Vormittag bei der beliebten ZDF-Livesendung
„Fernsehgarten“ mit Musik, Unterhaltung und Information.
Nach der Sendung Fahrt in die schöne Rüdesheimer Innenstadt 
mit Zeit zur freien Verfügung.
Termine: Sonntag, 20. Juni 2010

Sonntag, 4. Juli 2010
Sonntag, 18. Juli 2010
Sonntag, 15.August 2010

Leistungen:
✭ Busfahrt
✭ Eintrittskarte Stehplatz im ZDF-Fernsehgarten
✭ anschließend Aufenthalt in Rüdesheim
Fahrtverlauf:
Gegen 6.30 Uhr Abfahrt – ca. 10.00 Uhr Ankunft in Mainz.
Um 11.00 Uhr Beginn der Sendung bis ca. 13.00 Uhr.
Anschließend Fahrt nach Rüdesheim – Aufenthalt bis ca. 17.00 Uhr.

Preis inkl. Eintritt

E37,-
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Kastelruther Spatzen
auf der Loreley
Sternstunden der Volksmusik hoch über dem Rhein
Erleben Sie die Echo-Könige und weitere Gäste auf der schönsten Freilichtbühne
Deutschlands – der Loreley.
Termin: Samstag, 28.August 2010
Leistungen:
✭ Busfahrt
✭ Eintrittskarte Sitzplatz

Preis inkl. Eintritt

E69,-

Das beliebte
Konzert!

Hamburg – Cruise Days 2010
Kreuzfahrtfaszination und Licht-Show
im Hamburger Hafen
An drei Tagen bringen unter vielen anderen auch sechs Traumschiffe Grüße
von allen sieben Weltmeeren in die Hafenmetropole Hamburg. Die Elbe wird
zur Tanz- und Musikmeile und das magisch-blaue Licht des Lichtkünstlers
Michael Batz verwandelt den Hafen stimmungsvoll in den „Blue Port“. Ein
Höhepunkt ist am Samstagabend die „Große Auslaufparade“,
die von einer einmaligen Licht-Show begleitet wird.

Termin: Freitag, 30. Juli – Sonntag, 1.August 2010
Leistungen:
✭ Fahrt im modernen Fernreisebus
✭ 2x Übernachtung im guten Mittelklassehotel
✭ 2x Frühstücksbuffet
✭ kostenfreie Nutzung der Sauna

Preis p. P.

nur E199,-
EZ-Zuschlag

E49,-

Einmaliges
Ereignis!

Schnäppchenreise 
Schleswig-Holstein
Wohnen im Komforthotel und schöne Ausflugsmöglichkeiten
Insel Sylt – Schleswig – Kappeln – Schifffahrt auf der Schlei
mit Kaffee und Kuchen
Termin: Montag, 12. Juli – Donnerstag, 15. Juli 2010
Leistungen:
✭ Fahrt im modernen Fernreisebus
✭ 3x Übernachtung im 4*-Hotel 
✭ 3x Frühstücksbuffet
✭ 2x Abendessen
✭ Kurtaxe

Folgende geführte Ausflüge sind vor Ort zusätzlich buchbar:
– Tagesausflug Insel Sylt inkl. Überfahrt 

und Inselführung p. P. E 47,-
– Tagesausflug „auf den Spuren des Landarztes“ 

inkl. Schifffahrt, Kaffee und Kuchen p. P. E 43,-
Beide Ausflüge als Paket p. P.e 85,-

Preis 

nur E189,-
EZ-Zuschlag

E45,-

Für Kurzentschlossene!

E-Mail: info@sauerlandgruss.de

Norderney –
ein schöner Ferientag auf der Insel
Endlose Strände – prickelnde Nordseeluft – ein Bummel über die
Seepromenade – eine gemütliche Pause in der berühmten „Milchbar“ oder ein
Spaziergang durch den gemütlichen Ort – entdecken Sie die Schönheit der
beliebten Nordseeinsel.
Termin: Samstag, 24. Juli 2010 (Sommerferien)
Leistungen:
✭ Fahrt im modernen Fernreisebus
✭ Schifffahrt Norddeich – Norderney und zurück
✭ ca. 6 Stunden Aufenthalt auf der Insel

Preis inkl. Schifffahrt

nur E54,-

Seeluft schnuppern!

Preishit Mecklenburg
Die einmalige Landschaft der Mecklenburgischen
Seenplatte und der frische Charme der Ostseeküste laden Sie herzlich
zu einem abwechslungsreichen Kurzurlaub ein.Von Güstrow, der alten
Residenzstadt, aus können Sie diese Höhepunkte Mecklenburgs ent-
decken.
Termin: Donnerstag, 12.August – Sonntag, 15.August 2010
Leistungen:
✭ Fahrt im modernen Fernreisebus
✭ 3x Übernachtung im Komforthotel in Güstrow
✭ 3x Frühstücksbuffet
✭ 3x Abendessen
Schöne begleitete Ausflüge vor Ort zubuchbar
✭ Mecklenburger Seenplatte inkl. Schifffahrt 35,– e
✭ Küstenfahrt mit Rostock,Warnemünde u. v. m. 29,– e
Beide Ausflüge als Paket
(Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen) 60,– E

Preis inkl. HP 

nur E199,-
EZ-Zuschlag

E39,-

Unser Tipp!

Sommertage am Plattensee
Der beliebte ungarische See – der „Balaton“ – ist mindestens
genauso bekannt wie Ungarns Hauptstadt Budapest oder die
legendäre Puszta. Entdecken Sie während Ihrer 51⁄2-tätigen
Reise diese Höhepunkt der Heimat des Tokajer und des 
Czardas.Ausflugsmöglichkeiten an das Nordufer des
berühmten Plattensees, nach Budapest und in die Puszta.
Termin: Sonntag, 1.August – Freitag, 6.August 2010 (51⁄2 Tage)
Leistungen:
✭ Fahrt im modernen Fernreisebus
✭ 4x Übernachtung im 3-Sterne-Hotel

direkt an der Uferpromenade
✭ 4x Frühstücksbuffet
✭ 3x Abendessen

Folgende geführte Ausflüge sind zusätzlich buchbar:
(bei Anmeldung mit angeben!)
✭ Ausflug Nordufer Plattensee 25,– e
✭ Ausflug Budapest 27,– e
✭ Ausflug Puszta mit Kutschfahrt, Reitervorführung 48,– e

Zithermusik und Mittagessen inkl.Wein

Alle Ausflüge als Paket 95,– E
(Mindestteilnehmerzahl Ausflüge: 25 Personen)

Kurtaxe wird vor Ort erhoben.

Preis 51⁄2 Tage 

nur E329,-
EZ-Zuschlag

E45,-

Neue Reise!
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Blutprobe
angeordnet
Siegen. Ein 34-jähriger Auto-
fahrer wurde am Sonntag gegen
13 Uhr im Rahmen einer Poli-
zeikontrolle an der Eiserfelder
Straße angehalten. Die Polizei-
beamten stellten fest, dass die
Augen des Autofahrers wässrig
und glasig waren. Die Pupillen
waren stark verengt. Ein Dro-
genvortest verlief positiv eine
Blutprobe wurde angeordnet
und die Weiterfahrt untersagt. 

Nordic
Walking
Niederschelden. Am Sonntag,
20. Juni, führt der Turnverein
Niederschelden wieder ein Gie-
belwald Nordic Walking Event
durch. Gestartet wird ab 10 Uhr
auf dem Wanderparkplatz „In
den Schinden“, der sich ober-
halb des Schinder Weihers be-
findet und ausgeschildert ist.
Stöcke können für die ersten
Gehversuche gestellt werden.
Angepasste Kleidung und festes
Schuhwerk sollten mitgebracht
werden. Aber auch für trainier-
te Fans der nordischen Sportart
haben wir attraktive Strecken
von 8,5 bis 14,5 km ausgesucht.
Die Strecke ist teilweise Be-
standteil des „Westerwald
Nordic Walking Parks“.

Offene Gärten
Wilnsdorf. Zum dritten Mal
öffnen Wilnsdorfer Gartenbesit-
zer ihre Pforten, um interessier-
ten Besuchern Einblick in ihre
grünen Oasen zu gewähren. Am
Sonntag, 20. Juni, sind von 11
bis 18 Uhr sieben private Gar-
tenparadiese der Wielandge-
meinde zu entdecken: Anzhau-
sen: Reiterweg 1a; Anzhausener
Straße 2; Gernsdorf: Hochwald-
straße 4; Am Sportplatz 8;
Oberdielfen: Hombergstraße
17a; Wilden: Struthstraße 34;
Wilgersdorf: Dornhecke 48. Nä-
here Infos im Faltblatt, das im
Rathaus ausliegt, und auf
www.wilnsdorf.de.

Sommertraum
für alle Sinne
Geisweid. Einen Sommer-
nachtstraum der besonderen
Art bietet am Samstag, 19. Juni,
der gemischte Chor Intermezzo
aus Kreuztal mit Total Vokal
und weiteren Akteuren. Ab 18
Uhr erwartet Besucher im Res-
taurant „Tezet“ ein Fest für alle
Sinne. Ein Topact ist sicherlich
der Auftritt von Daubs Melanie
sowie die Tanzgruppe „belle
danse“. Eine Modenschau run-
det das Programm ab. Danach
ist die Tanzfläche offen für alle.
Je verkaufte Eintrittskarte kom-
men zwei Euro der AWo-Spen-
denaktion „helfen hilft“ zugute.
Reservierungen und Kartenvor-
verkauf im „Tezet“.

Feuerwehrfest
in Wilnsdorf
Wilnsdorf. Der Förderverein
„Freiwillige Feuerwehr Löschzug
Wilnsdorf“ sowie der Löschzug
Wilnsdorf werden sich auch in
diesem Jahr unter dem Motto
„7. Großes Feuerwehrfest“ am
Sonntag, 20. Juni, ab 11 Uhr
rund um das Gerätehaus in
Wilnsdorf wieder der Öffent-
lichkeit präsentieren. Neben
einem reichhaltigen Angebot
an Speisen und Getränken,
wird der Tag mit verschiedenen
Vorführungen und Kinderunter-
haltung umrahmt. Der im Jahre
2006 neu gegründete Förderver-
ein des Löschzuges wird an
einem Informationsstand die
Besucher über seine Aktivitäten
informieren und um neue Mit-
glieder werben.

25 Jahre
Heimatverein
Niederdielfen. Am Samstag,
19. Juni, feiert der Heimatver-
ein Niederdielfen um 19 Uhr in
der Adolf-Saenger-Halle seinen
25. Geburtstag.

Anmeldung
Katechumenen
Gosenbach. Am Sonntag, 20.
Juni, findet nach dem Gottes-
dienst zur Begrüßung der neuen
Katechumenen in der Ev.-Ref.
Kirchengemeinde Gosenbach
um 9.30 Uhr ein Kirchcafé
statt, das erstmals auch mit der
Anmeldung der Jugendlichen
für den neuen Jahrgang verbun-
den ist. Alle Jungen und Mäd-
chen, die mindestens 12 Jahre
alt sind und in Gosenbach oder
Oberschelden wohnen und an
der Konfirmandenarbeit teil-
nehmen wollen, können hier
ihre Anmeldung abgeben, die
sie bei der Info-Veranstaltung
vor vier Wochen erhalten
haben. Sollten weitere Interes-
sierte das Anmeldematerial
noch nicht bekommen haben,
können sie sich bei Pfarrerin
Annette Hinzmann, � (02 71)
3 50 07 82, melden. 

Reine Kopf-Sache
Diakonie Klinikum will Behandlung auf hohem Niveau

Siegen. „Das ist die Königsdis-
ziplin der Medizin“, sagt Ge-
schäftsführer Hubert Becher, als
er das neue Kopfzentrum des
Jung-Stilling-Krankenhauses
Siegen vorstellt. Dort operieren
nun Neurochirurgen und
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgen
in enger Kooperation. 

Was viele Vorteile für die
Patienten birgt, denn Tumoren
im Kopfbereich, Entzündungen
und schwere Verletzungen kön-
nen oft nur von Fachmedizi-
nern beider Disziplinen gemein-
sam behandelt werden. Mit der
Gründung des Zentrums werden
auch komplizierte Operations-
verfahren wie die Fehlbildungs-
chirurgie möglich. 

Beispielsweise kann Säug-
lingen geholfen werden, die an
Kraniosynostose leiden. Bei die-
ser Krankheit hat das kindliche
Gehirn nicht genügend Platz
zum Wachsen. In der Folge
können Schädelverformungen
entstehen und die Entwicklung

des Gehirns beeinträchtigt wer-
den. Entsprechend kompliziert
und aufwändig ist die Behand-
lung, wie sie im neuen Kopfzen-
trum möglich wird. Betroffenen
Kindern und Eltern bleibt da-
mit der Weg in weit entfernte
Unikliniken erspart. „Wir nut-
zen die doppelte Kompetenz“,
erklärt Geschäftsführer Becher.
Entscheidend sei das reibungs-
lose Zusammenspiel über medi-
zinische Fachgrenzen hinaus.
Das Diakonie Klinikum sehe
seine Zukunft generell in ver-
netzten Strukturen und einer
damit wesentlich besseren Pa-
tientenbetreuung.

Dass die evangelischen
Krankenhäuser im Siegerland
neben Onkologie-Zentrum, Pe-
rinatalzentrum, Brustzentrum
und Bauchzentrum nun auch
ein Kopfzentrum betreiben, lag
auf der Hand: Seit drei Jahr-
zehnten beschäftigt das Jung-
Stilling-Krankenhaus sowohl
Neurochirurgen als auch Mund-

Kiefer-Gesichtschirurgen. Beide
eint die Operationsumgebung
und deren besondere Herausfor-
derungen. Prof. Dr. Dr. Dr. Bert-
hold Hell: „Der Kopf ist das
empfindlichste und zugleich
hochentwickelteste Organ des
menschlichen Körpers.“ Des-
halb setzt der Chefarzt der
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie
auf intensive Zusammenarbeit.
„In diesem Zentrum wachsen
zwei Abteilungen zusammen,
die Krankheiten im inneren
und äußeren Kopfbereich be-
handeln können.“ Von neuro-
chirurgischen Eingriffen am Ge-
hirn bis hin zu plastischen Ope-
rationen im Gesichts- oder Kie-
ferbereich. 

Die unterschiedlichen Fach-
ärzte stellen Diagnosen gemein-

sam und entwickeln Behand-
lungskonzepte. „Entscheidend
ist, dass wir Patienten auf ho-
hem Niveau untersuchen und
behandeln können“, sagt Prof.
Dr. Veit Braun, Chefarzt der
Neurochirurgie. Auf diese Wei-
se sollen Krankheiten im Kopf-
bereich noch schneller festge-
stellt und dann unmittelbar
operiert werden. 

Im Bedarfsfall setzt das
Kopfzentrum auch auf die Kom-
petenz von Schmerztherapeu-
ten, Radiologen, Neurologen
sowie HNO- und Augen-ärzten.
Bei seltenen Krankheitsbildern
können zusätzlich Spezialisten
für menschliches Erbgut und
Kinderneurologen zu Rate gezo-
gen werden. 

Prof. Dr. Veit Braun (links) und Prof. Dr. Dr. Dr. Berthold Hell
kooperieren künftig. 

Promotionen
Aktuelles von der Universität Siegen

Siegen. Die Universität Siegen
gibt folgende Promotionen be-
kannt:

� Ulf Cormann (Fachbereich
6 Mathematik): „Statistical
Models for Excedances with
Applications to Finance and
Environmental Statistics“.

� Sven Olaf Eggers (Fachbe-
reich 5 Wirtschaftswissenschaf-
ten): „Wettbewerbs- und kar-
tellrechtliche Probleme von Ra-
tings“.

� Christian Eibl (Fachbereich
12 Elektrotechnik und Informa-
tik): „Discussion of Information
Security in E-Learning“.

� Kerstin Ettl (Fachbereich 5
Fachbereich Wirtschaftswissen-
schaften): „Unternehmerinnen
und Erfolg aus individueller und
kontextueller Perspektive“.

� Robert Feger (Fachbereich 7
Physik): „Analysis of New Phy-
sics in B Decays“.

� Simon Lixfeld (Fachbereich
5 Fach Deutsches und Europäi-
sches Wirtschaftsrecht): „An-
forderungen an die Planung und
Beschaffung von Liquidität in
Insolvenzverfahren“.

� Julia Naskrent (Fachbereich
5 Wirtschaftswissenschaften):
„Verhaltenswissenschaftliche
Determinanten der Spenderbin-

dung. Eine empirische Untersu-
chung und Implikationen für
das Spenderbindungsmanage-
ment“.
� Jörg Schneider (Fachbereich
11 Maschinenbau): „Entwick-
lung und Evaluierung von spezi-
fischen Beleuchtungsszenarien
und ergonomische Untersu-
chungsansätze zur Optimierung
visueller Prüftätigkeiten“.
� Kirstin Schwidrowski
(Fachbereich 12 Elektrotechnik
und Informatik): „Konzeption
und Diskussion zu E-Learning
für Internetworking in der be-
ruflichen Bildung und Weiter-
entwicklung des Didaktischen
Systems“.
� Bastian Staub (Fachbereich
5 Wirtschaftswissenschaften):
„Entscheidungsorientierte
Marktsegmentbewertung mit
Realoptionsansatz“.
� Gunnar Stevens (Fachbe-
reich 5 Wirtschaftswissenschaf-
ten): „Understanding and De-
signing Appropriation Infra-
structures: Artifacts as Bounda-
ry Objects in Continuous Soft-
ware Development“.
� Michael Weitzel (Fachbe-
reich 12 Elektrotechnik und In-
formatik): „High Performance
Algorithms for Metabolic Flux
Analysis“.

145 Spenden
DRK Eisern dankt den „Treuesten“

Eisern. Beim zweiten Blutspen-
determin in diesem Jahr im Ge-
meindesaal der evangelischen
Kirche in Eisern konnte der
DRK-Frauenverein Eisern jetzt
160 Blutspender begrüßen. „Er-
freulich war, dass sieben von ih-
nen zum ersten Mal kamen, um
dem DRK-Blutspendedienst
West freiwillig einen halben Li-
ter Blut zur Verfügung zu stel-
len“, berichtet Gisela Schutte,
Vorsitzende des DRK-Frauen-
vereins Eisern. 

Ein besonderes Dankeschön
galt den Mehrfachspendern:

145 Spenden leistete Helmut
Heinz, für 140 Spenden wurde
Robert Schenk geehrt. 135 Mal
gab Klaus Hartmann seinen Le-
benssaft, 115 Mal kam Peter
Karl zu den Spendeterminen. 

Anne Plate wurde für „run-
de 100“ geehrt, 90 Spenden
leistete Hans-Walter Müller.
Roswitha Knipp und Jochen
Manderbach kamen auf je 80
Spenden, 75 Mal erschien Ka-
rin Bräuer zum „Aderlass“. 70
Spenden leistete Hans-Werner
Krämer, auf 25 Spenden kam
Jochen Moos. 
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